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Spielberichte – 1. Herrenmannscha� 

Lang ersehnter A-Klassen-Rox | 31.07.2022 

Herren A-Klasse – 1. Spieltag: FC Gollhofen – TSV Frickenhausen 2:1 

(1:0) 

Tore: 1:0 Andreas Walter (34.); 2:0 Tobias Hain (59.); 2:1 Bas�an 

Schiffler (64.)  

Nach der Sommervorbereitung des FCGs, welche durch einen Kanter-

sieg im letzten Vorbereitungsspiel abgerundet werden konnte, stand 

das langersehnte Au�aktspiel vor der Brust. 

In diesem trafen die Mannen von FCT auf Frickenhausen, den wohl 

namha�esten Aufsteiger (insgesamt drei). Diese konnten im letzten 

Punktspiel der vergangenen Saison gegen unsere zweite Mannscha� 

einen 5:0-Sieg verzeichnen. Ein solches Ergebnis strebten die Fricken-

häuser sicherlich nicht an, dennoch wurden sie auch von Gollhöfer Sei-

te teilweise als Favorit be�telt. 

Genauso traten die Gäste von Beginn an auf und versuchten, uns durch 

ihre spielerische Qualität einzuschüchtern. Dies gelang in einigen Situa-

�onen, sodass Halbchancen verzeichnet werden konnten. Der FCG 

konnte aber alle Angriffe wegverteidigen und setzte selbst Nadels�che. 

Dies bewegte die Frickenhäuser dazu, übermo�viert zu agieren, was in 

einem Zweikampf zwischen unserem Hünen Cata und einem gegneri-

schen Spieler gipfelte, der unserem Model mit dem Kopf gegen den 

Unterkiefer sprang, sodass eine Platzwunde am Kinn inklusive Gehirn-

erschüKerung folgte. Der Gegenspieler dur�e trotz der Möglichkeit 

einer 10-Minutenstrafe weiterspielen, wohingegen Cata mit dem Sani 

abtranspor�ert werden musste. Dies erweckte beim FCG die Einstel-

lung „Jetzt erst recht!“. So erkämp�en wir uns nach und nach Halb-

chancen und Freistöße in gefährlichen Posi�onen. Einen dieser Freistö-

ße verwandelte Andreas Walter mit einem Geniestreich.  



 

Seite  4 

Aus Sicht der FCG-Brille dür�e dieser Schuss genau im Winkel gelandet 

sein, mit objek�ver Betrachtung könnte man eher meinen, dass der 

Ball für einen Keeper haltbar war, im Tor der Frickenhäuser musste 

aber ein Feldspieler aushelfen. Dies nutzte Andi eben gekonnt aus. 

Nach diesem Torerfolg setzte Frickenhausen uns stark unter Druck und 

spielte Überzahlsitua�onen nicht konsequent aus, sodass wir mit einer 

glücklichen Führung in die Halbzeit gingen. 

Der zweite Durchgang begann wie der erste endete: Frickenhausen 

wollte unbedingt den Ausgleich erzwingen. Dabei konnte der FCG aber 

wie zuvor einige Nadels�che setzen. So auch wieder in der 60. Minute, 

als der gegnerische Aushilfskeeper trotz der Anweisung des Kapitäns 

„Schlag jetzt den Ball lang vor, die setzen euch sonst nur unter Druck!“ 

den Ball kurz herausspielte. Demnach wurde die Abwehr von Keven 

Herbst schnell angelaufen, worauf diese den Ball an Kev verlor. Dieser 

legte quer zum freistehenden Tobias Hain, der überlegt einschob. So 

erfreuten sich die FCGler an einem schmeichelha�en Zwei-Tore-

Vorsprung. Dieser sollte aber nicht von langer Dauer sein. Nach einer 

Fehlerkoproduk�on vom zur Halbzeit eingewechselten Jens Lilli und 

von meiner Wenigkeit erzielten die Frickenhäuser den zwar verdienten, 

aber unnö�gen Anschlusstreffer. Dabei spielte Jens Lilli einen langen 

Abstoß, der trotz der Länge etwas zu kurz geriet, sodass dieser abge-

fangen werden konnte und in einen Gegenangriff umgeleitet wurde. 

Den folgenden Steckpass auf den Stürmer an�zipierte ich zwar noch, 

aber aus einem unerfindlichen Grund hörte ich das Laufen inklusive 

Verteidigen auf, worauSin der Gegner lässig den Ball ins Gehäuse hob. 

Kurz vor diesem Gegentor verletzte sich zudem der ebenfalls einge-

wechselte Thorsten Guntz am Knöchel, weswegen die letzten 25 Minu-

ten für uns ein schwieriges Unterfangen werden sollten.  
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Frickenhausen haKe darauSin noch einige Hochkaräter, die Jens Lilli 

aber gekonnt entschärfen konnte. Der herbeigesehnte Abpfiff wurde 

dementsprechend von unseren Spielern trotz der Verletzungen mit 

(mindestens) einem Kästchen zelebriert. 

Im Großen und Ganzen war es ein gelungener Au�akt in die neue Sai-

son. Der Sieg war aber trotz allem einer der glücklicheren Sorte. Außer-

dem müssen wir uns bei beiden Keepern bedanken, die nahezu fehler-

los blieben. 

In diesem Sinne, 

gönnt euch eine Hoibe (außer Kauzen!), 

Euer Bubu 
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Spielberichte – 1. Herrenmannscha� 

FCG geht ab wie Schmidts Katze | 07.08.2022 

Herren A-Klasse – 2. Spieltag: FC Hopferstadt II - FC Gollhofen 0:3 (0:0) 

Tore: 0:1 Jannis Weinmann (52.); 0:2 André Franz (80./FE); 0:3 Keven 

Herbst (89.) 

Besonderes Vorkommnis: Simon Pfeuffer hält FE von Keven Herbst 

(14.) 

Nach dem Au�aktsieg gegen Aufsteiger Frickenhausen wartete auf un-

sere Männer vom FCG im ersten Auswärtsspiel der Saison mit dem FC 

Hopferstadt II direkt ein weiterer Neuling aus der B-Klasse. Die Reserve 

des FCHs konnte mit einem Remis in Eibelstadt die neue Saison begin-

nen, sah sich zu Beginn des Spiels jedoch Gollhöfern gegenüber, die 

trotz einiger fehlender Krä�e hochmo�viert in die Par�e gingen und 

direkt zweimal sehr nah am oder sogar erst im Sechzehner gestoppt 

werden konnten. Diese kri�sche Frage stellte sich besonders in zwei 

Fällen, als der Gastgeber nämlich zu unfairen MiKeln greifen musste, 

um die Torchance abrupt zu beenden. Obwohl es wirkte, dass eher das 

erste Vergehen innerhalb staWand im Vergleich zum zweiten, ent-

schied der Schiedsrichter in umgekehrter Reihenfolge auf Freistoß und 

Elfmeter.  

Ohne Mauer fiel der Torschuss dann auch direkt leichter und Keven 

Herbst konnte rechts unten zur vermeintlichen Führung verwandeln. 

Weil jedoch auch nicht schießende FCG-Spieler sich den Erfolg aus der 

Nähe betrachten wollten und zu früh in den Strafraum einliefen, muss-

te der Versuch wiederholt werden. Diesmal setzte Kev auf die andere 

Ecke, der Torwart allerdings blöderweise ebenso auf die vom Schützen 

links gelegene.  
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Das Spiel kippte nun etwas, sodass in der Folge kein Team mehr das 

Spiel kontrollieren konnte. Trotz einiger Chancen auf beiden Seiten 

dauerte es jedoch noch erstaunlich lange zum ersten regulären Tor-

schrei. Daran änderte auch die Einwechslung der Schmidts - Philipp, 

welcher Jahre nach seinem 1. Einsatz seinen 2. Au�riK im Trikot des 

FCGs folgen ließ, sowie Joachim, der mehr als das 300-fache an Spielen 

vorzuweisen hat - als Aushelfer vorerst nichts. 

Das Happy End für unsere Elf wurde letzten Endes von einem Premie-

rentorschützen eingeleitet. Der einzige Neuzugang, Jungspund Jannis 

Weinmann, bewegte seine grazilen Stelzen bei einem Eckstoß von Axel 

WaldmannsteKer nach vorne und drückte die Kugel am langen Pfosten 

über die Linie. In Sicherheit wiegen konnte man sich dennoch noch lan-

ge nicht, denn die Vorstöße der Gastgeber blieben in einer offensiv ge-

führten Begegnung zahlreich, wurden gleichermaßen aber ebenso im-

mer gefährlicher. Unserem glänzend aufgelegten Kapitän Florian Anton 

war es in erster Linie zu verdanken, dass die berühmt-berüch�gte Null 

auch nach 90 Minuten noch stand. 

Entschieden wurde das Duell letztlich 10 Minuten vor Abpfiff, als es 

erneut Strafstoß für den FCG gab, nachdem Axel unsan� zu Fall ge-

bracht wurde. André Franz schnappte sich das Runde und jagte es allen 

törichten Unkenrufen von Gegnern und Zuschauern zum Trotz („Der ist 

unsicher!“) per strammen, kompromisslosen Schuss ins Eckige. Resig-

nierende Hopferstädter ließen schließlich noch das 3:0 durch Keven 

Herbst zu, welcher mit einem Drehschuss nach Hereingabe von André 

ohne großen Gegnerdruck seinen Torerfolg zur Abrundung des Gesche-

hens an diesem schönen Fußballtag nachholen dur�e.  

Gollhofen hält sich damit weiterhin schadlos und setzt den sehr guten 

Au�akt fort. Wann muss wohl der erste Punktverlust hingenommen 

werden? 
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Spielberichte – 1. Herrenmannscha� 

Fast alles eitel Sonnenschein in Eibelstadt | 14.08.2022 

Herren A-Klasse – 3. Spieltag: FC Eibelstadt II - FC Gollhofen 0:9 (0:6) 

Tore: 0:1 Jan Wagner (3.); 0:2 Jannis Weinmann (11.); 0:3 Tobias Hain 

(14.); 0:4 Jan Wagner (21.); 0:5 Jochen Markert (35.); 0:6 Sebas�an De-

cker (42.); 0:7 Julius Hofmann (64.); 0:8 Yanik Lilli (67.); 0:9 Tobias Hain 

(82.) 

Nach dem erfolgreichen Saisonau�akt mit 2 Siegen im Gepäck ging es 

zur zweiten Mannscha� des FC Eibelstadt. Im Mainpark gab es in der 

Vergangenheit schon spannende Par�en zwischen der Heimelf und un-

serem FCG, die o� knapp endeten und es gab im Vorfeld keine klare 

Verteilung, wer in diesem Spiel als Favorit antriK.  

Hervorzuheben sind die op�malen Platzverhältnisse. Trotz der großen 

Hitze in den vergangenen Wochen präsen�erten sich beide Rasenflä-

chen in Eibelstadt in saKem Grün und hervorragendem Zustand.  

Anders als das Geläuf zeigte sich allerdings aktuell die Personalsitua�on 

bei der Heimmannscha�. Durch zahlreiche Urlaube und verletzungsbe-

dingte Ausfälle konnte Eibelstadt nur mit 10 Mann antreten und muss-

te zwischenzeitlich mit 9 Mann weiterspielen, bis sich der ein oder an-

dere Spieler von einer Blessur erholt haKe und wieder aufs Spielfeld 

zurückkehren konnte.  

Außerdem wurden Spieler aufgeboten, die offensichtlich Trainingsrück-

stand haKen, was sich bei den heißen Temperaturen im Verlauf der 

Par�e nicht posi�v auswirkte.  

Dennoch gilt Eibelstadt als Verein und allen angetretenen Spielern ein 

dickes Lob. Andere Vereine häKen das Spiel wohl wegen Personalman-

gel abgesagt und weiter präsen�erten sich die Auflaufenden allesamt 

als faire Sportsmänner.  
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Es gab innerhalb der Mannscha� keine Maulerei oder bösen Worte und 

auch eine entstehende Resigna�on ob des immer höher werdenden 

Ergebnisses führte nicht zu Frus]ouls oder übertriebener Härte.  

Nun aber zum Spiel und dem Ausbau des tollen Saisonstarts unserer 

Truppe mit nun 3 Siegen in Folge und dem Platz an der Sonne auf Ta-

bellenplatz 1 der A-Klasse 2.  

Gerade zu Beginn lief der Ball gut durch die eigenen Reihen und mit 

den ersten Toren waren die Weichen in der Par�e schnell gestellt. Die 

geschilderte Situa�on der Heimelf und die sechs Tore in der ersten 

Halbzeit sorgten für klare Verhältnisse, wobei vor dem Wechsel noch 

weitere Tore häKen fallen müssen. Chancen waren genügend vorhan-

den. In der zweiten Halbzeit änderte sich nicht viel am Spielverlauf. 

Eibelstadt kam kaum aus der eigenen Häl�e und wenn, dann nur mit 

Befreiungsschlägen, die meist sicher abgefangen wurden. Weiter ver-

suchte die Heimelf bei jeder möglichen Situa�on auf Zeit zu spielen, 

was aufgrund des Ergebnisses und des WeKers völlig nachvollziehbar 

war.  

Da auch bei unseren Spielern irgendwie die Lu� raus war, folgten nur 

noch 3 weitere Treffer, wobei hier deutlich mehr drin war. Dazu häKe 

man gar nicht mehr rennen oder härter in die Zweikämpfe gehen, son-

dern nur etwas zielstrebiger den Ball zirkulieren lassen müssen.  

Aber wollen wir mal mit einem fast zweistelligen Ergebnis zufrieden 

sein und freuen uns auf die nächsten Spiele. Mal sehen, wie lange wir 

die Serie an ungeschlagenen Spielen halten können.  

Ein Lob an unsere tollen Fans, die uns in Eibelstadt wieder zahlreich 

unterstützt haben. 
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Spielberichte – 1. Herrenmannscha� 

Lieber ein Ende mit Schrecken als Schrecken ohne Ende? | 28.08.2022 

Herren A-Klasse – 5. Spieltag: SV Fuchsstadt - FC Gollhofen Spielabb-

ruch 

Tore: 1:0 Dimitrij Keller (8.); 1:1 Andreas Walter (32./HE); 1:2 Jan Wag-

ner (61.) 

Das Auswärtsspiel in Albertshausen gegen Fuchsstadt endete für unse-

re noch schadlosen Herren unschön: Nach einer schwerwiegenderen 

Knieverletzung eines Akteurs des SVF, welcher nach einem überhartem 

Körpereinsatz unglücklich auf dem Geläuf au�rat, wobei sein Knie aus 

der Balance gebracht nachgab, sah sich die Heimmannscha� nicht 

mehr in der Lage, das Spiel fortzusetzen, was in einem Abbruch resul-

�erte. Zum Zeitpunkt der Tragödie waren beim Spielstand von 2:1 zu-

gunsten des FCGs noch etwa 20 Minuten zu absolvieren. Das Sportge-

richt entschied, dass das abrupte Ende nach 40 Minuten erfolgreicher 

Behandlung kurz vor dem geplanten Wiederbeginn legi�m war, weswe-

gen eine Neuansetzung mit Wiederholungsspiel ansteht.  

Sicher ist damit, dass das eigentliche Spielgeschehen keine Relevanz 

mehr hat und wir uns den Sieg auf dem Spielfeld staK am grünen Tisch 

holen dürfen. Demnach nur in aller Kürze die Geschehnisse. Eine 

schwache und lethargische Anfangsphase der Rot-Schwarzen nutzten 

die Gastgeber zur frühen Führung. Nach Ballverlust im MiKelfeld rück-

ten die Verteidiger raus, um Druck auf den ballführenden Spieler auszu-

üben, wurden allerdings mit einem Steilpass überspielt. Der Ausgleich 

fiel infolge eines Handelfmeters, welchen Andreas Walter souverän 

einschoss. Der generell pfeiffreudige Schiedsrichter in Sachen mögli-

ches irreguläres Handspiel griff hier erstmals rigoros durch.  
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Nach dem Seitenwechsel konnten unsere Männer schließlich das Spiel 

noch drehen, als ein langer Ball von Keven Herbst auf den startenden 

Jan Wagner verlängert wurde und dieser, ähnlich dem Fuchsstädter 

Führungstreffer, hebend einnetzte. 

Zum Zeitpunkt der Spielunterbrechung waren die Fans op�mis�sch, 

einen weiteren Dreier bejubeln zu können, denn zunächst fehlende 

Spielkontrolle war generiert worden und es lag eher ein weiteres Goll-

höfer Tor als der Ausgleich in der Lu�. Durch den NichtantriK des ei-

gentlichen SG-Gegners Dachsbach-Birnbaum II aufgrund von Personal-

mangel schrammten wir also nur knapp an der kuriosen Situa�on vor-

bei, dass unsere Herrenmannscha�en an einem Wochenende zwei Sie-

ge per Sportgerichtsurteil eingefahren häKen. An einem noch zu be-

s�mmenden Termin muss man staKdessen erneut zum Auswärtsspiel 

antreten und mit spielerischer Leistung den Sieg herausschießen.  



 

Seite  12 

Spielberichte – 2. Herrenmannscha� 

Zum Saisonau+akt Ergersheim geärgert | 14.08.2022 

Herren B-Klasse – 1. Spieltag: SV Ergersheim II – SG Weigenheim III/ 

Gollhofen II 2:7 (0:4) 

Tore: 0:1/0:3 Friedhelm Müller (1./34.); 0:2/0:4/2:6 Pascal Saemann 

(8./44.(FE)/69.); 1:4/2:4 Antonio Maglie (51./52.); 2:5 Jannik Dürr (54.); 

2:7 Nico Wildmann (85.) 

Zu Beginn der Saison gab es für unsere nach MiKelfranken umgruppier-

te SG Weigenheim III/Gollhofen II das Derby gegen den SV Ergersheim 

II. 

Vor dem Anpfiff schwörte Coach Manuel Mühlbauer die Mannscha� 

auf die beginnende Runde ein; auch mit dem Hinweis, dass vor allem 

die eher schlechte Chancenverwertung in der letzten Saison die Achil-

lesferse der Mannscha� war, da diese durchaus, wenn auch nur teil-

weise, als miserabel anzusehen war. 

Bei angenehmen 38 Grad auf einem sogenannten Rasenplatz war dann 

gerade einmal eine Minute gespielt, bis Freddy Müller durch einen im 

Fachjargon als Kullerball bezeichneten Abschluss das 0:1 für unsere SG 

erzielte. 

Die klaren Feldvorteile unserer Mannscha� waren offensichtlich und so 

dauerte es nur bis zur 8. Minute, bis die mitgereisten Zuschauer erneut 

jubeln dur�en, als Pascal Saemann zum 0:2 netzte. 

Für Neulinge der Mannscha� wurde anschließend auch klar, was Coach 

Mühle mit der mangelnden Chancenverwertung angesprochen haKe, 

denn trotz vollkommen einsei�gem Spielverlauf und hochkarä�gen 

Chancen mussten wir bis zur 34. Minute warten, bis erneut Freddy 

Müller zum 0:3 traf. 
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Durch ein Foul an Nico Wildmann an der Strafraumgrenze und den an-

schließend von Pascal Saemann verwandelten Elfmeter ging es also mit 

0:4 in die Halbzeit. 

Nach 10 Minuten Pause standen wir wieder auf dem Platz und signali-

sierten den Hausherren und dem Schiedsrichter, dass es jetzt weiter 

gehen könnte. 

Man häKe die restliche Halbzeit allerdings eher dazu nutzen sollen, um 

sich gegensei�g wieder aufzuwecken. Anders sind die ersten Spielminu-

ten der zweiten Häl�e nicht zu erklären, in denen man nach einem 

Doppelschlag von Antonio Maglie plötzlich nur noch mit 2:4 gegen bis 

zu diesem Zeitpunkt überhaupt nicht in Erscheinung getretene Gegner 

in Führung lag. 

Wir fanden aber schnell wieder zurück in die Spur und während die 

Gastgeber noch ihre zwei Treffer feierten, traf Jannik Dürr mit einem 

saKen Schuss ins lange Eck zum 2:5. 

Danach dann wieder ein ähnliches Bild wie in Halbzeit 1, wenngleich 

man die Hausherren jetzt auch ab und an mitspielen ließ, ohne dass 

diese noch einmal gefährlich in Ak�on traten. 

Nach vielen vergebenen Großchancen unsererseits war es dann an 

Pascal Saemann mit seinem driKen Treffer des Tages  und an Nico 

Wildmann den Endstand herzustellen. 

Alles in allem ein hochverdienter Sieg und ein guter Eins�eg in die neue 

Runde. Einziger Kri�kpunkt ist die schlechte Chancenverwertung, die 

man an diesem Tag jedoch verschmerzen konnte. 
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Spielberichte – 2. Herrenmannscha� 

Tabellenführer empfängt Zweitplatzierten | 20.08.2022 

Herren B-Klasse – 2. Spieltag: SG Weigenheim III/ Gollhofen II – SpVgg 

Thierberg 0:3 (0:2) 

Tore: 0:1 Ahmad Almunajjed (20.); 0:2 Heiko Tallner (30.); 0:3 Sascha 

Meixner (60.) 

Nach dem ersten Spieltag ist der Tabellenstand sicherlich so aussage-

krä�ig wie Wahlprognosen 8 Wochen vor der Bundestagswahl, aller-

dings hilfreich, um Leute anzulocken. So dur�en wir 40 Zuschauer und 

unsere Gäste der SpVgg Thierberg in Weigenheim, am Wochenende 

der 1200 Jahre-Feierlichkeiten, begrüßen. 

Dass am heu�gen Tag ein anderer Gegner als in der Vorwoche auf uns 

wartete, war auch aufgrund der Platzierungen der letzten Jahre zu er-

warten. 

Nichtsdestotrotz haKen wir zu Beginn der Par�e die Kontrolle über das 

Spiel und kombinierten uns teilweise gut bis zum gegnerischen Straf-

raum nach vorne. Die Gäste versuchten ihr Glück bis zu diesem Zeit-

punkt ausschließlich über lange Bälle, wovon einer in der 10. Minute 

auch sein Ziel fand und nur durch eine Parade unseres Keepers Sven 

Dermühl Schlimmeres verhindert werden konnte. 

Davon unbeeindruckt spielten wir weiter unser Spiel und haKen durch 

Freddy Müller und Mar�n Schmidt gute Chancen, in Führung zu gehen. 

Nach einem langen Ball aus der gegnerischen Verteidigung und 

schlechter Zuordnung unsererseits mussten wir dann in der 20. Minute 

aus äußerst abseitsverdäch�ger Posi�on das 0:1 hinnehmen. Es entwi-

ckelte sich ein rela�v ausgeglichenes Spiel mit leichtem Chancenplus 

für die Heimmannscha�. 
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In der 30. Minute erhöhte Thierberg dann jedoch nach einem kapitalen 

Fehlpass unserseits, welcher die ganze Hintermannscha� aushebelte, 

auf 0:2. 

Anschließend haKen sowohl SG Spieler als auch Gäste anscheinend viel 

Redebedarf, was völlig zurecht vom guten Schiedsrichter Chris�an Lo-

eder mit der gelben Karte belohnt wurde. Auch dadurch wurde das 

ganze Spiel etwas ruppiger, was auch den Spielfluss etwas zum Erliegen 

brachte. 

Nach der Halbzeit dann das gleiche Bild wie in Häl�e 1. Die gefühlt 

leichte Überlegenheit spielerischer Anlagen konnten wir weiterhin 

nicht zu einem Torerfolg ummünzen und so war es erneut Thierberg, 

das, diesmal schön herausgespielt, auf 0:3 erhöhte. 

Wir wollten uns mit diesem Ergebnis nicht zufrieden geben, scheiterten 

jedoch immer wieder an uns selbst oder am Thierberger Torhüter, der 

unter anderem in der 80. Minute einen gut geschossenen Freistoß aus 

dem LaKenkreuz fischte. In den letzten 10 Minuten spielte offensiv fast 

ausschließlich unsere SG und alleine in dieser Zeit haKen wir mehrere 

hochkarä�ge Chancen für 2-3 Tore. Allerdings blieb es beim Ergebnis 

und man musste sich beim ersten Heimspiel der Saison der 1. Mann-

scha� der SpVgg Thierberg geschlagen geben. 

So ist zusammenfassend zu sagen, dass man zwar rela�v gut gespielt 

hat und auch defini�v nicht schlechter als Thierberg war, allerdings die 

Chancenverwertung noch ausbaufähig ist, was uns heute mindestens 

einen Punkt gekostet hat. 
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Spielberichte – Damenmannscha� 

Ja spielen wir denn schon DFB-Pokal? | 28.08.2022 

Frauen DFB-Pokal – Achtelfinale: TSV Frickenhausen – FC Gollhofen 0:3 

(0:0) 

Tore: 0:1/0:2 Simone Veeh (53./75.); 0:3 Barbara Mend (90.) 

In der zweiten Runde des diesjährigen Pokals wartete auf unsere Da-

menmannscha� ein besonderer Gegner. Zum einen musste man sich 

nach einiger Zeit wieder einmal mit dem ortsnahen Rivalen aus Fricken-

hausen messen, der nach dem Aufs�eg in die Bezirksliga in der letzten 

Saison sicherlich selbstbewusst au�reten würde, zum anderen kam es 

zum Wiedersehen mit unserem Aufs�egscoach Thomas Hofmann aus 

der Saison 2018/19, der wie gewohnt auch zur Gegneranalyse bei ei-

nem Vorbereitungsspiel wieder einmal in Gollhofen vor Ort war. 

Wer mit der Hoffnung auf ein spannendes Duell zum Sportgelände am 

Geheu gereist war, den „enKäuschten“ unsere Damen allerdings sehr 

schnell. Der Klassenunterschied war von Anfang an nicht nur technisch 

und tak�sch, sondern besonders kondi�onell nicht wegzudisku�eren. 

So erspielten sich unsere Damen, die meist eine Überzahl im spielstar-

ken MiKelfeld schaffen konnten, Torchance um Torchance. Lediglich 

die Chancenverwertung ließ etwas zu wünschen übrig – hier wurde 

o�mals zu schwach oder zu unplatziert abgeschlossen, so dass es aus 

Sicht der Frickenhäuserinnen lange beim glücklichen 0:0 blieb. Die Fri-

ckenhäuserinnen hingegen tauchten nie nennenswert vor Ann-Kathrin 

Därrs Tor auf, die somit eine ruhige erste Halbzeit verlebte. 

In der 53. Minute war es dann Magdalena Strohmer, die mit einem ho-

hen Ball in den Lauf von Simone Veeh die kompleKe Abwehr überspiel-

te. Simone Veeh verwandelte dann endlich zum langersehnten 1:0. Das 

zweite Tor der Gollhöferinnen fiel nach exakt demselben Muster: Wie-

der war es ein hoher Chipball von Magdalena Strohmer, der die Ab-

wehrkeKe des Gegners aushebelte und die schnelle Simone Veeh 
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in die perfekte Ausgangslage für den Torabschluss zum hochverdienten 

2:0 versetzte.  

Frickenhausen versuchte zwar immer wieder sich ins Spiel zu kämpfen, 

aber spätestens bei unserer souverän au�retenden 3er-KeKe war 

Schluss für die Angreiferinnen und der Gollhöfer Angriffszug rollte wie-

der auf das Frickenhäuser Tor zu. 

Ein Eigentor der Gastgeberinnen wurde vom Schiedsrichter in der 85. 

Minute allerdings zurückgenommen, da er vorher auf ein Stürmerfoul 

durch Melanie Torres entschied. So zauberten unsere Mädels um Cari-

na Rabe und Lisa Derks noch einmal eine unwiderstehliche PassstafeKe 

in den 16er der Gegnerinnen und Barbara Mend vollendete in der 90. 

Minute gekonnt und clever zum 3:0. 

Rundum ein gelungener Au�riK unserer Damen, der hoffentlich den 

nö�gen Rückenwind für den Saisonau�akt in der BOL am 10.09.2022 zu 

Hause gegen Keilberg liefert. 
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Tabelle unserer 1. Herrenmannscha� 
Pl. Verein Sp G U V Torv. Tord. Pkt. 

1  TSV Gnodstadt 4 4 0 0 15:3 12 12 

2  FC Gollhofen 3 3 0 0 14:1 13 9 

3  ASV Ippesheim 3 3 0 0 12:4 8 9 

4  DJK-SV Riedenheim 4 3 0 1 12:6 6 9 

5  SV Kleinochsenfurt 3 2 0 1 9:5 4 6 

6  SPVGG Giebelstadt II  3 2 0 1 4:2 2 6 

7  SG Sommerhausen/Winterhausen II 4 2 0 2 7:11 -4 6 

8  DJK-SV Gaubüttelbrunn 5 2 0 3 7:11 -4 6 

9  SV Fuchsstadt 4 1 1 2 7:10 -3 4 

10  TSV Frickenhausen 5 1 1 3 7:10 -3 4 

11  Ochsenfurter FV 4 1 0 3 10:9 1 3 

12  FC Hopferstadt II 5 0 1 4 3:11 -8 1 

13  FC Eibelstadt II 5 0 1 4 4:28 -24 1 
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Tabelle unserer 2. Herrenmannscha� 
Pl. Verein Sp G U V Torv. Tord. Pkt. 

1  SpVgg Thierberg  3 3 0 0 10:2 8 9 

2  SG Markt Nordheim/Markt Bibart II  2 2 0 0 15:2 13 6 

3  FSV Bad Windsheim II  2 2 0 0 8:0 8 6 

4  SG Ickelheim/Ipsheim  2 2 0 0 8:4 4 6 

5  SG Weigenheim III/Gollhofen II  2 1 0 1 7:5 2 3 

6  SG Hohlach/Adelshofen II  2 1 0 1 4:5 -1 3 

7  RSV Sugenheim II  2 1 0 1 3:6 -3 3 

8  SG Lenkersheim/Oberndorf II  3 1 0 2 2:7 -5 3 

9  SV Ergersheim II  2 1 0 1 7:9 -2 3 

10  SG Dietersheim/Schauerheim II  3 0 0 3 5:8 -3 0 

11  FC Dachsbach-Birnbaum II  2 0 0 2 2:9 -7 0 

12  TSG Geslau-Buch am Wald III  3 0 0 3 2:16 -14 0 

Spieltag 1 
14.08. 13:00 Auswärts 

Spieltag 6 
18.09. 13:00 Auswärts 

Spieltag 11 
22.10. 16:00 Heim 

Spieltag 2 
20.08. 14:00 Heim 

Spieltag 7 
24.09. 16:00 Heim 

Spieltag 12 
30.10. 13:00 Auswärts 

Spieltag 3 
28.08. 13:00 Heim 

Spieltag 8 
02.10. 14:00 Auswärts 

Spieltag 13 
05.11. 12:30 Heim 

Spieltag 4 
04.09. Spielfrei 

Spieltag 9 
08.10. 16:00 Heim 

Spieltag 14 
12.11. 14:30 Heim 

Spieltag 5 
10.09. 19:15 Heim 

Spieltag 10 
16.10. Spielfrei 

Spieltag 15 
20.11. 14:30 Auswärts 



 

Tabelle unserer Damenmannscha� 
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Pl. Verein Sp G U V Torv. Tord. Pkt. 

1  DJK Schweinfurt  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Gollhofen  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Hopferstadt  0 0 0 0 0:0: 0 0 

1  FC Würzburger Kickers II  0 0 0 0 0:0: 0 0 

1  FVgg Kickers Aschaffenburg  0 0 0 0 0:0 0 0 

1   SB DJK Würzburg  0 0 0 0 0:0: 0 0 

1  SV 1928 Veitshöchheim  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SpVgg Adelsberg  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  TSV Keilberg  0 0 0 0 0:0 0 0 

Spieltag 1 
20.09. 19:00 Auswärts 

Spieltag 5 
01.10. 16:00 Heim 

Spieltag 8 
22.10. 15:00 Auswärts 

Spieltag 2 
10.09. 16:00 Heim 

Spieltag 6 
09.10. 17:00 Auswärts 

Spieltag 9 
29.10. 16:00 Heim 

Spieltag 3 
17.09. 16:00 Heim 

Spieltag 7 
16.10. Spielfrei 

Spieltag 10 
05.11. 14:30 Heim 

Spieltag 4 
25.09. 10:30 Auswärts 

  



 

Herren A-Klasse: 6. Spieltag: FC Gollhofen –  

DJK-SV GaubüKelbrunn I 04.09.2022  

Der heu�ge Gegner steht derzeit auf dem Tabellenplatz 

8, mit 6 Punkten und einem Torverhältnis von 7:11. 

Top Torjäger der Gäste ist Joschka Schwertberger mit 4 

erzielten Toren in 5 Saisonspielen. 

In der vergangenen Saison belegten die Herren von Trainer Volker 

Knobloch den 8. Tabellenplatz in der A-Klasse.  
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Unser heu�ger Gast 

FC Gollhofen  DJK-SV Gaubüttelbrunn  

2 Aktuelle Position 8 

9 Aktuelle Punktzahl 6 

14:1 Aktuelles Torverhältnis 7:11 

S | S | S Aktueller Trend N | N | N | S | S 

Tobias Hain 

(3 Tore) 
Bester Torjäger 

Joschka Schwertberger 

(4 Tore) 

 Karten  3 0 0 10 1 0 



 

Geburtsdatum: 03.03.2000  

Wohnort: Rothenburg 

Beruf: Steuerfachangestellte 

Beim FCG seit: 2021  

Ein Satz zum FCG: Gemeinsam stark! 

Mein Ziel für diese Saison: Nie aufgeben und 

immer mein Bestes geben! 

Spielposi8on: Am liebsten Verteidigung 

Meine schlimmste Verletzung: Bisher zum Glück nur Kleinigkeiten  

Welche Regel würdest du ändern: Rückpassregel 

Sportliches Vorbild: Alexandra Popp 

Lieblingsverein: FC Bayern München 

Schönstes sportliches Erlebnis: Aufs�eg mit den Damen vom SCA 

Diese drei Dinge sind immer in meiner Spor<asche: Fußballschuhe, 

Schienbeinschoner, Haarbürste 

Diese Schlagzeile würde ich gerne über mich lesen: Nach langer Zeit 

tri^ sogar Sophia Hardung mal wieder das Tor  

Mit einer freien Woche und viel Geld würde ich: …in der Karibik Ur-

laub machen. 

Mit dem Fußball höre ich erst auf, wenn: …ich nicht mehr laufen kann. 
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Steckbrief Sophia Hardung  



 

Geburtsdatum: 03.10.1973 

Wohnort: Gollhofen  

Beruf: Teamleiter  

Beim FCG seit: 01.07.2005 

Ein Satz zum FCG: Klein aber fein, ein super 

Miteinander von den Kids bis zu den aKrak�-

ven Herren. 

Mein Ziel für nächste Saison: Vorne dran sein 

mit der ersten Mannscha�, Klassenerhalt un-

serer Damenmannscha�, viele schöne und verletzungsfreie Spiele für 

alle Ak�ven. 

Spielposi8on: Defense 

Meine schlimmste Verletzung: MiKelhandbruch  

Welche Regel würdest du ändern: Abseits generell abschaffen  

Sportliches Vorbild: Gennaro GaKuso  

Lieblingsverein: Bayern München 

Schönstes sportliches Erlebnis: Meister und Aufs�eg in die Kreisklasse 

mit dem SV Bürglein in der Saison 2000/2001 

Diese drei Dinge sind immer in meiner Spor<asche: sind viel mehr - 

ich nehme mal Duschgel, Ersatz-Schnürsenkel, Schere, Kontaktlinsen… 

Diese Schlagzeile würde ich gerne über mich lesen: Rich�g Laufen und 

Stehen im Alter - Däumler macht’s vor 

Mit einer freien Woche und viel Geld würde ich: …nach SchoKland 

fliegen mit der gesamten Familie.  

Mit dem Fußball höre ich erst auf, wenn: …wenn ich 90 bin. 
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Steckbrief Sascha Däumler 
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Mein Name ist Katja Krauß – in Gollhofen auch bekannt 

unter „die Ka�“. Ich bin in den 80er geboren und komme 

ursprünglich aus der unterfränkischen Schlossruinen-

metropole Wässerndorf. Schon als kleiner Stöpke war 

ich mit meinen Eltern sonntags auf dem Fußballplatz 

unterwegs. Fußball fand ich schon immer toll.  

1996 wurde ich bei einem Gaudi-Fußballturnier beim TSV Mar�nsheim 

vom damaligen Gollhöfer Damentrainer entdeckt (vielen Dank Speedy 

für die VermiKlung). Joschi damals: „Du kannst mit dem einem Fuß den 

Ball stoppen und mit dem anderen schießen….das könnte was wer-

den“. Und schon war ich bei den Gollhöfer Fußballdamen dabei.  

Anfangs im Sturm (da kannst nicht viel falsch machen) und später im 

MiKelfeld (Wadenkrämpfe keine Seltenheit). Insgesamt 5 Jahre bin ich 

im legendären „Fit durch Döner“ Trikot in Gollhofen dem Ball hinterher 

gejagt. 2001 musste ich dann verletzungsbedingt auSören. Gollhofen 

hab ich aber seitdem nicht mehr verlassen. Mann, Haus und Kinder…

volles Programm halt. Der FCG gehört bei den Kraußens schon immer 

mit dazu und ist ein fester Bestandteil der Freizeitgestaltung.  

Damals haben wir Mädels so viel erlebt und so viel erreicht. Zusammen 

gejubelt, miteinander gestriKen und als ein Team immer alles gegeben. 

Auf und neben dem Platz…  

Als Spielleiterin (wenn auch nur vertretungsweise. Große Fußstapfen 

und so..) möchte ich mit dazu beitragen, dass der Bereich Mädchen/

Frauenfußball in Gollhofen weiter vorankommt und wir Mädels weiter-

hin die Chance bieten können, Teil eines Teams zu sein. 

Nur der FCG! 

Ka�  

Sagt „Hallo“ zur Spielleiterin der Mädchen 
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Am Wochenende vom 19.-21.08.2022 wurde in Weigenheim im Rah-

men des Weinfestes auch das 1200-jährige Jubiläums des Ortes gefei-

ert. 

Ein besonderes Highlight war dabei der Festumzug, der am Sonntag 

durch Weigenheim zog und eine Vielzahl der umliegenden Vereine re-

präsen�erte. Auch der FC Gollhofen als langjähriger SG-Partner des SV 

Viktoria Weigenheims ließ es sich natürlich nicht nehmen, eine mit Ver-

einsfahnen bewaffnete Fußgruppe nach Weigenheim zu entsenden. 

An Startplatz 15 von 53 Fußgruppen zogen wir in unseren Vereinsfar-

ben stolz durch Weigenheim und verlebten anschließend im Festzelt 

einen schönen SonntagnachmiKag. 

Wir bedanken uns herzlich für die Einladung zum Umzug und natürlich 

im Speziellen bei der Viktoria für die langjährige gute Zusammenarbeit! 

 

FCG @ 1200 Jahre Weigenheim 
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Um allen fußballbegeisterten Kindern & Jugendlichen auch in der neu-

en Saison wieder ein hervorragendes Trainingsangebot anbieten zu 

können, bedarf es einer großen Anzahl an ehrenamtlichen Trainern. An 

dieser Stelle möchten wir gerne einen kurzen Überblick über die Trai-

ner– und Betreuersitua�on für die aktuelle Saison zeigen und allen, die 

sich ak�v engagieren ein großes DANKE sagen.  

Jugendtrainer- & betreuer Saison 2022/23 
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Und hier noch die Übersicht unserer Mädchenmannschaften: 
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Wir sehen uns am... 
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Fr, 09.09.22 – 18:00 Uhr C Ligaspiel vs. Adelsberg 

Sa, 10.09.22 – 12:00 Uhr B Freundscha�sspiel vs. VfL Nürnberg 

in Weigenheim 

Sa, 10.09.22 – 16:00 Uhr A Freundscha�sspiel in Feuchtwangen 

Di, 13.09.22 – 18:30 Uhr B Pokalspiel vs. Schnelldorf/Schopfloch 

Mi, 14.09.22 – 19:00 Uhr B Freundscha�sspiel vs. Ansbach  

in Gülchsheim 

Fr, 16.09.22 – 16:30 Uhr F Vereinsturnier vs. Marktbreit-

Mar�nsheim 

Fr, 16.09.22 – 18:00 Uhr C Ligaspiel vs. Rügland/Flachslanden  

in Weigenheim 

Fr, 16.09.22 – 18:00 Uhr B Ligaspiel in Losaurach 

JUGEND   



 

IMPRESSUM 

Herausgeber: 

FC Gollhofen e.V. 

Sportplatzstr. 4 

97258 Gollhofen 

 

1. Vorstand: Thomas Hellenschmidt  

 

Redak8on und Layout: 

FC Gollhofen - vereinszeitung@fcgollhofen.de 

 

Auflage:  

30 Stück 

ERWACHSENE   

Sa, 10.09.22 – 16:00 Uhr I Ligaspiel vs. Keilberg 

So, 10.09.22 – 16:00 Uhr II Ligaspiel vs. Lenkersheim/Oberndorf 

in Weigenheim 

So, 11.09.22 – 15:00 Uhr I Ligaspiel in Kleinochsenfurt 

Fr, 16.09.22 – 18:00 Uhr I Ligaspiel vs. Riedenheim 


